
Schulverband Müssen 
Der Vorsitzende des Schulverbandes Müssen 

Niederschrift 

über die Sitzung des Schulverbandes Müssen am Mittwoch, den 24.03.2010; 
Grundschule Müssen, Zum Sportplatz 2, 21516 Müssen 

 

Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 20:55 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Vorsitzender/Schulverbandsvorsteher 
Riewesell, Uwe  
Bürgermeister 
Borchers, Jürgen  
Püst, Hans-Joachim  
Stich, Thomas  
Gemeindevertreterin 
Busch, Alexandra  
Peters, Martina  
Gemeindevertreter 
Wittkamp, Henning  
Schulleitung 
Wulff, Brigitte  
wählbarer Bürger 
Hübner, Dieter  
Schriftführer 
Frank, Lars  
 
 
Abwesend waren: 
 
Gemeindevertreterin 
Dallmann, Karin  
Gemeindevertreter 
Möller, Christoph  
 
 



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  
2)  Niederschrift der Sitzung vom 29.10.2010 

  
3)  Bericht des Verbandsvorstehers 

  
4)  Bericht der Schulleitung 

  
5)  Einwohnerfragestunde 

  
6)  Sanierung der Turnhalle 

  
7)  Nutzung der Alten Schule für den Schulbetrieb 

  
8)  Einrichtung des freigestellten Schülerverkehrs für die Grundschule 

Müssen 
  

9)  Beschaffung eines Rasenmähertraktors 
  

10)  Verschiedenes 
  
 

 
 



Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Beratung: 
Herr Riewesell eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die Be-
schlussfähigkeit der Versammlung fest. Ferner stellt er fest, dass die Einladungen 
form- und fristgerecht ergangen sind.  
 
Herr Riewesell bittet um die Aufnahme des Tagesordnungspunkte „9.) Beschaffung 
eines Rasenmähertraktors“. Es erheben sich keine Einwände, sodass sich folgende 
geänderte Tagesordnung ergibt: 
 

2)  Niederschrift der Sitzung vom 29.10.2010 
 
Beratung: 
Es ergeben sich keine Einwände. 
 

3)  Bericht des Verbandsvorstehers 
 
Beratung: 
Herr Riewesell berichtet über seine Aktivitäten seit der vergangenen Schulverbands-
sitzung. 
 
Das Gutachten zur Schadstoffmessung im Schulgebäude wurde erstellt und ergab 
kein negatives Ergebnis.  
 
Die Alte Schule könne auch weiterhin von der Grundschule genutzt werden. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Müsse habe beim starken Schneefall die Dächer der 
Grundschule frei geräumt. 
 
Ein Sicherheitsingenieur habe das Schulgebäude sicherheitstechnisch überprüft. 
 
Die Grundschule wurde für den Ganztagsbetrieb als Referenzschule ausgezeichnet. 
 
Erfreulich seien die steigenden Gastschülerzahlen. 
 
In der OGTS seien nunmehr 74 angemeldete Schülerinnen und Schüler. 
 
Das Weihnachtsessen des Kollegiums habe wieder in Lüchau’s Gasthof stattgefun-
den. 
 
Die Familie Paulsen habe eine großzügige Spende in Höhe von 1.800,00 Euro an 
den Schulverband für die OGTS getätigt. 
 

4)  Bericht der Schulleitung 
 



Beratung: 
Frau Wulff berichtet, dass am kommenden Freitag der Tag der offenen Tür veranstal-
tet werden würde, bei dem auch die neue Homepage präsentiert werden würde. 
 
Es wurde ein erfolgreicher 1. Platz beim Plattdeutsch-Lesewettbewerb erzielt. 
 
Bei der Matheolympiade wurde ein erfolgreicher 3. Platz auf Landesebene erzielt. 
 
Die Grundschule habe ebenfalls erfolgreich am Laufwettbewerb teilgenommen. 
 
Die Grundschule sei auch als Zukunftsschule ausgezeichnet worden. 
 
Noch immer sei unklar, wann die Grundschule ans Schulnetz Schleswig-Holstein an-
geschlossen werden würde. 
 
Im Folgenden hält Frau Dohrmann einen umfassenden Bericht über die OGTS. 
 

5)  Einwohnerfragestunde 
 
Beratung: 
Es ergeben sich keine Fragen. 
 

6)  Sanierung der Turnhalle 
 
Beratung: 
Herr Riewesell teilt mit, dass die von ihm eingeholten Angebote nicht vergleichbar 
seien, sodass keine klare Aussage über anfallende Kosten für die Sanierung der 
Turnhalle gemacht werden könnten. 
 
In diesem Zusammenhang wird angemerkt, dass auch die Sanierung eines Klassen-
bodens in Höhe von 3.000 Euro anstünde. 
 
Herr Hübner weist darauf hin, dass nur eine Volldämmung des Gebäudes zu einer 
energetischen Sanierung führen würde. Es besteht Einvernehmen unter den Anwe-
senden, dass eine solche Lösung wirtschaftlich nicht im Verhältnis stehen würde. 
 

7)  Nutzung der Alten Schule für den Schulbetrieb 
 
Beratung: 
Herr Riewesell berichtet, dass aufgrund der zweizügigen Einschulung in die Grund-
schule Müssen ein Klassenraum fehlen werde; ein Neubau sei aber ausgeschlossen. 
Die Gemeinde Müssen habe ihre Bereitschaft erklärt, das Gebäude der Alten Schule 
für schulische Zwecke zur Verfügung zu stellen. 
 
In diesem Zusammenhang erwähnt Herr Riewesell, dass auch die Gastschülerzahlen 
erfreulich ansteigen. 
 

8)  Einrichtung des freigestellten Schülerverkehrs für die Grundschule 
Müssen 

 



Beratung: 
Herr Frank berichtet, dass der Kreis Herzogtum Lauenburg den freigestellten Schü-
lerverkehr aus den Gemeinden Groß Pampau und Sahms zum Schuljahresende hin 
einstellen werde. In der Begründung wird angeführt, dass nunmehr ein Parallelbe-
trieb des ÖPNV vorliegen würde und damit der freigestellte Schülerverkehr nicht 
mehr erforderlich sei. 
 
Herr Frank berichtet, dass allerdings die Ankunftszeiten des Schulbusses nicht mit 
der Schülerbeförderungssatzung des Kreises in Einklang stehen; hierzu gebe es 
noch weiteren Klärungsbedarf mit der Kreisverwaltung. Sofern dieser Verstoß nicht 
bereinigt werden könne, wäre der Kreis weiterhin verpflichtet, den freigestellten 
Schülerverkehr zu finanzieren. 
 

9)  Beschaffung eines Rasenmähertraktors 
 
Beratung: 
Herr Riewesell trägt vor, dass für den Rasenmähertraktor eine Ersatzbeschaffung 
erforderlich wird.  
 
Ihm liegt ein Angebot für einen Rasenmähertraktor John Deere LR. 175 H in Höhe 
von 3.439,19 Euro vor. 
 
Beschluss: 
Der Schulverband Müssen beschließt, der Beschaffung eines Rasenmähertraktors in 
Höhe von 3.439,19 Euro zuzustimmen. 
 
Abstimmung: Ja: 8  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

10)  Verschiedenes 
 
Beratung: 
Der Bürgermeister der Gemeinde Klein Pampau, Horst Born, ist in Person anwesend. 
Er wird von Frau Frehse, Vorsitzende des Finanzausschusses der Gemeinde Klein 
Pampau, begleitet. Sie bitten den Schulverband Müssen um Reduzierung des Gast-
schulbeitrages, der von der Gemeinde an den Schulverband Müssen geleistet wer-
den muss. Es wird Einvernehmen darüber hergestellt, dass durch die Verwaltung der 
Gemeinde Büchen berechnet werden soll, in welcher Höhe sich die Verbandsumlage 
der Gemeinde Klein Pampau im Schulverband Büchen verändern würde, sofern die 
in Müssen beschulten Kinder nach Büchen gingen. 
 
 
 
 
 



.................................................  .................................................. 
 Uwe Riewesell Lars Frank 
 Vorsitzender  Schriftführung 
 


